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Pressemitteilung 

„Andere Ufer“ – Lesbisches und schwules Leben 

gestern, heute und morgen  

Seit 2009 bringt das Theaterensemble Gold+Eden unter der Leitung der freien 

Theaterpädagogin Charlott Dahmen die Erfahrungen von älteren Lesben und Schwulen 

auf die Bühne. 2012 werden nun Szenen erarbeitet, die bei Veranstaltungen und 

Tagungen zum Austausch einladen sollen. Das Schwule Netzwerk NRW präsentiert 

gemeinsam mit dem RUBICON im Rahmen des colognepride einen Theaterabend mit 

Podiumsdiskussion am 02. Juli 2012 in der Wohngemeinschaft Köln.  

Die erste Generation von Lesben und Schwulen, die offen ihre Homosexualität leben kann, 

kommt zurzeit in Deutschland ins Alter. Ihre Lebenswege sind vielfältig, ihre Sorgen und 

Zukunftsängste oft ähnlich. Mit Humor und Tiefgang geben die Mitglieder des Ensembles 

Einblicke in diese Lebenswelten. Sie zeigen die Wünsche und Bedürfnisse von älteren Schwulen 

und Lesben. Viele der Szenen beruhen auf biografischen Erfahrungen von ihnen und anderen.  

2009 hat sich die Theatergruppe auf Initiative des Sommerblut-Kulturfestivals gegründet. Fast 

alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer standen zuvor noch nie auf einer Bühne. Nun erarbeiten 

sie Szenen zu Schwule und Lesbe in den 50er/60er Jahren und zu den Aufbruchbewegungen in 

den 70ern. Sie thematisieren Coming-Out früher und heute, als junger Mensch oder nach 25 

Jahren Ehe und setzen sich eindringlich mit den Erfahrungen zu Aids und ihren Befürchtungen 

und Gedanken rund um Altenheim und Pflege auseinander.    

Am 02. Juli 2012 kommt dies alles auf die Bühne. Im Anschluss an die ca. 45-minütigen 

Theaterszenen stellen sich einige Darsteller, sowie Charlott Dahmen und Reinhard Klenke, 

Vorstandsmitglied des Schwulen Netzwerks NRW und der ARCUS-Stiftung, der Diskussion. Es 

gibt die Möglichkeit, sich über die Szenen, aber auch über die Zukunftsperspektiven von älteren 

Schwulen und Lesben auszutauschen. Moderiert wird die Diskussion von Markus Schupp.  

Der Eintritt ist frei, es können maximal 50 Personen eingelassen werden. Einlasskarten gibt es 

an der Theke ab 19:00h, der Theaterabend beginnt um 19:30h.  
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Infos unter: http://www.schwules-netzwerk.de | www.gold-eden.de  

T 0221 – 257 28 47 

F 0221 – 257 28 48 

info@schwules-netzwerk.de 

www.schwules-netzwerk.de 
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Ansprechpartner: 

Markus Johannes 

Landesgeschäftsführer 
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Spendenkonto 

KTO 702 55 00 

Sozialbank Köln 

BLZ 370 205 00 

 


